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Aus Kantonen und Ausland.
1. St. Kalten. *„Also doch!' In Nr. 75 der „Rapperswiler Nach»

richten' lesen wir, daß Kollega Christian Lügst enmann in Kaltbrunn
zum Adjunkten des Stadtschreibers von Rapperswil gewählt worden ist. Trotz-
dem uns unsere, aus guter Quelle gewordene irrtümliche Mitteilung von der Wahl
des Hrn. Lügstenmann als Gemeindekanzler seiner Heimatgemeinde persönlich leid
tat, freute uns doch das diesbezügliche Dementi aufrichtig. Nun muß es also
doch seinl Mir wiederholen den damals geschriebenen „Nachruf' auf freund
Lügstenmann nicht mehr; er ging uns von Herzen und war wohlverdient. Eine
einzige Bemerkung können wir jedoch nicht unterdrücken. Wir waren in den

letzten Jahren Zeuge, wie in vielen Gemeinden unseres Kantons ein reger Wett-
eifer sich entfaltete, die Lehrergehalte den Bedürfnissen der Zeit etwas mehr
anzupassen. Wenn daher in den diesbezüglich zurückgebliebenen Schulgemeinden
eine Lehrerflucht sich geltend macht oder die Lehrer andern, besser salarierten
Stellen sich zuwenden, ist dies unserer Ansicht nach sehr begreiflich.

Dem aus der Lehrergilde scheidenden Christian Lügstenmann die besten

Wünsche auf seine Beamtenlaufbahn!
2. Luzeru. Hochdorf. Unsere Herbstversammlung fand am 17. Sept.

im Hôtel zur Post in Hochdors statt. Hochw. Herr Kaplan und Bezirksinspektor
Andres in Jnwil hielt einen Bortrag über: „Mesensunterschied zwischen Menschen»
seele und Tierseele'. Den originellen Ausführungen folgte die ansehnliche Ver-
sammlung in lautloser Stille. In der Diskussion wurde der treffliche Vortrag
allseitig bestens verdankt. Ich kann von einer Skizzierung des Vortrage« Um-
gang nehmen weil der hochw. Herr ihn einem weitern Publikum durch Druck-
legung bekannt geben soll.

In der Eröffnungsrede gedachte unser verehrte Präsident, Musterlehrer
Fleischli, in ehrenden Worten den aus unserm Vereine in die ewige Heimat ge»

schiedenen Mitgliedern, der Herren Großräte I. Sigrist, in Jnwil, Z. Lchmid,
Amtsgehilfe in Ermensee und des Seminarlehrers Alb. Achermann.

Nachdem die Rechnungsgeschäfte erledigt und die Delegierten an den Volks»
vereinstag in Freiburg gewählt waren, wurde noch ein gutes Stündchen der
frohen Unterhaltung gewidmet.

Briefkasten der Redaktion.
1. Verschiedenes ist verschoben, weil die Redaltion am II. Katholikentage

weilte. Es folgt alles nach, auch die Berichterstattung über die Freiburger-

Tagung wird Fehlendes nachholen.

2. An Mehrere: Bez. Arbeiten sind willkommen.

Den Kerren Dirigenten
der Kirchen-, Gemischten- und Töchterchöre teile mit, daß die neue
komische Nummer: „Fidele Studenten", komische Szene silr 5

oder mehr Damen mit Gesang und Klavierbegleitung, während des

letzten Winters in der Schweiz von 4V vereinen mit bestem Er-
folg aufgeführt wurde. Zur Ansicht oder fest bestellen bei

KS. Willi, Lehrer in KhaUl.
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